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Die Vorstellungen im GroßherzoglichenTheater Hieselbst beginnen in der zweiten Hälfte des
Monats September d. I.

Monnemenlsbedingungen:
1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 6. September d. I., Bormittags

von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheaterkasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnentender vorigen Saison, d. h. nur denjeuigen, deren Namen in der Abonnementsliste
verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 4. September d. I. zum eventuelleu
Neuabonnement reservirt bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬
ments) als auch aus 25 Vorstellungen ( x / 4 Abonnements) gemacht werden. Die Abonnements berech¬
tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung". Natürlich
schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch 2/ 4 rc. desselbenPlatzes nehmen kann.

4. Die Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß
sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement
auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-
Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht praenumerando an
den mit der Hebung derselben beauftragten Kassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬
stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlangen von je 20 Billets, oder zu
Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬
mentsbetrag für Theilabonnements praenumerando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt
jedes Billet nur für die auf demselben bezeichneteVorstellung.

7. Preise der Plätze:
1. im Abonnement:

a) Balconsitze I. Rang . . . .
b) Prosceniumsloge I. Rang . .
c) Logensitze I. Rang (Vordersitze)

2. Kafsen-Preife:

4-

Ganze Abonnements,
a) 100 Vorstellungen:

1/i Abonnements.
b) 25 Vorstellungen: ä Billet

. 220 JC. 00 4- 55 JC. 00 4- 3 JC. 50

. 220 „ 00 „ 55 tt 00 tt 3 tt 50

. 200 „ 00 ,/ 50 tt 00 tt 3 tt 20

. 190 „ 00 ft 47 tt 50 tt 3 tt 00

. 190 „ 00 tt 47 tt 50 tt 3 tt 00

. 140 „ 00 tt 35 tt 00 tt 2 tt 20

. 125 „ 00 ff 31 tt 25 tt 2 tt 00

. 110 „ 00 tt 27 tt 50 ft 1 tt 80

. 100 „ 00 tt 25 tt 00 tt 1 tt 50
—■ tt 70
•— tt 50

(Hintersitze).
Parquetsitze.
Parquetsitze-VIII. bis X. Reihe
Mittelplätze II. Rang . . .
Logensitze II. Rang ....
Parterresitze.
Amphitheater III. Rang. . .
Gallerte.
8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert
werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonnirt sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,
wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬
lerischenRücksichten durchaus nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchenWiederholungen
auf eine Eintheilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungenin grade und ungrade Bedacht ge¬
nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬
raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestückemitzunehmen. Die Logen¬
schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4
an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenenSachen haftpflichtig. Der Pächter ist
beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im
III. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50 J>.
12. Die Abonnements- Billete sind am 10. und 11. September er», Vormittags

von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis F Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzusordern.

Oldenburg, 1902 August 23.

Großhenogliche Hostheater-Intendan;.
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fRebactioit: Schmidt. — Druck der Schulzeschen Hof-Buchhandlung und Hos-Buchdruckerei (A. Schwartz)
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